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BERUFSSCHULE GERA / Ansicht von Süden / Cliche der Deutschen Bauzeitung

BERUFSSCHULE GERA
ARCHITEKT HANS HOHLOCH

Als erster Preis um eine Berufsschule in Gera ging —

unter 131 Entwürfen — die Arbeit des Schweizers Hans

Hohloch. z. Z. Assistent an der Dresdener Akademie,

hervor.

Der Bauplatz bot durch seine Höhenlage, 70 Meter über

der Stadt, besonderen Reiz: der Bau wird inmitten der

zweigeschosssigen Bebauung des Quartiers die ganze

Stadt beherrschen.

Mit Rücksicht auf die Knappheit des Budgets wurden

Projekte mit zweibündiger Anlage, bei guter Belichtung
der Flure, vorgezogen. Damit war denn auch die Nord-

Südrichtung des Baues gegeben: die Klassenräume sind

von Osten oder von Westen beleuchtet. Neben dem

Haupttrakt mit den Klassen war ein Werkstättengebäude

zu projektieren, ein Hallenbau mit Oberlicht und Laufkran.

Eine besondere Schwierigkeit bot der Umstand,

dass mit einer abschnittweisen Ausführung gerechnet

werden muss. Ausser dem Schulhof, der im vorliegenden

Projekt sich nach Süden öffnet, war ein Turnplatz vorzusehen.

Da zudem der Bau am Hang liegt, ruht die Lösung

in der Gesamtdisposition. Das Preisgericht anerkannte in

seinem Bericht »die sachliche Durchbildung» des Projekts
und bestätigte: »Der Entwurf zeigt eine klare Baugruppe,

die sowohl im ersten Bauabschnitt als auch nach dem

zweiten befriedigt«.
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